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v. li.:  Erster Bürgermeister Barm, Kristina Blösch, Martina
Supplie (Personalamt), Stadtbaumeister Werner Mihatsch
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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger!

LIEBE LESERINNEN UND LESER / AUS DEM RATHAUS2

Die Sommerferien
neigen sich nun
langsam dem Ende
zu und nach der eher
ruhigeren Urlaubszeit
ist im Herbst wieder
einiges an Veranstal-
tungen in Burgau
geboten. Ich darf
Ihnen in diesem

Zusammenhang unseren traditionellen
Michaelimarkt im September ans Herz legen
und Sie auf das reichhaltige kulturelle Veran-
staltungsangebot in der Kapuziner-Halle
hinweisen.

Ende September feiern wir die 35-jährige
Partnerschaft unserer Stadt mit Burgau /
Steiermark. Dazu lade ich Sie recht herzlich
in die Kapuziner-Halle und in die Stadtpfarr-
kirche ein, um dieses Jubiläum gemeinsam
zu feiern. Ausführliche Informationen zum
Programm erhalten Sie in dieser Ausgabe
von Burgau aktuell. 

Ich wünsche Ihnen nun einen guten Start in
die Arbeit sowie allen Schülerinnen, Schü-
lern und  unseren ABC-Schützen bereits
jetzt einen erfolgreichen Schulstart. Ein
herzliches Dankeschön gilt hierbei auch
noch unseren ehrenamtlichen Schulweghel-
fern. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Konrad Barm
Erster Bürgermeister

Mitteilung der Stadt Burgau
Am Sonntag, den 30.09.2018  findet der 
herkömmliche

Michaelimarkt
statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Die örtlichen Verkaufsstellen können an diesem
Tag von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

Burgau, den 03.09.2018
STADT BURGAU

Prüfung erfolgreich bestanden  
Frau Kristina Blösch hat ihre Ausbildung zur Verwaltungs-
angestellten bei der Stadt Burgau erfolgreich abgeschlos-
sen. Sie wurde zum 21.08.2018, mit Übergabe ihres Zeug-
nisses und einem neuen Arbeitsvertrages, in ein unbefris-
tetes Beschäftigungsverhältnis übernommen.

Mitteilung der Stadt Burgau

Schließzeiten der Stadtbücherei
Die Stadtbücherei ist bis 10.09.18 geschlossen.

Ab Dienstag, 11.09.18, kann die Stadtbücherei
wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten besucht
werden:
Dienstag: 9:00  - 11:00 Uhr und 16:00 – 19.00 Uhr
Freitag: 15:00  - 19:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr
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Wir wünschen allen Schülern einen guten Start! 
Entdecken Sie unsere große Auswahl an Kinder- 

und Jugendbrillen für optimale Sicht in der Schule.

BESTE SICHT FÜR DIE SCHULE

Stadtstraße 19 | 89331 Burgau
Telefon: 0 82 22. 17 90 | www.osswald-burgau.de

Mitteilung der Stadt Burgau

An die Bürger unserer Stadt ergeht hiermit
gemäß Artikel 18 der Gemeindeordnung die
freundliche Einladung zu folgenden Bürgerver-
sammlungen:

Mittwoch, 17. Oktober 2018, um 19.00 Uhr, in
der Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße 9 - 11, für
die Stadt Burgau

Donnerstag, 18. Oktober 2018, um 19.00 Uhr,
im Gasthof „Adler“, Unterknöringen, für den
Stadtteil Unterknöringen

Donnerstag, 25. Oktober 2018, um 19.00 Uhr,
im Gasthaus „Linde“, Oberknöringen, für den
Stadtteil Oberknöringen

Montag, 05. November 2018, um 19.00 Uhr, im
Gasthof „Jehle“, Limbach, für den Stadtteil
Limbach

Mittwoch, 07. November 2018, um 19.00 Uhr,
im Feuerwehrgerätehaus Großanhausen, für die
Stadtteile Groß- und Kleinanhausen

Anregungen und Empfehlungen von allgemeinem
Interesse, die in den Bürgerversammlungen
behandelt werden sollen, können bis spätestens
Freitag, dem 05. Oktober 2018, im Rathaus
Burgau, Zimmer Nr. 23, schriftlich eingereicht
werden.

Um zahlreichen Besuch wird gebeten. 

Mitteilung der Stadt Burgau

Verbrauchsgebühren
Ablesen der Wasserzähler
Im Stadtgebiet der Stadt Burgau einschließlich
aller Stadtteile werden in der Zeit vom
01.09.2018 bis zum 30.09.2018 die aktuellen
Wasserzählerstände für die jährliche Verbrauchs-
gebührenabrechnung ermittelt.

Die Stadt Burgau bittet die Bevölkerung, den
Ablesern den ungehinderten Zugang zum
Wasserzähler zu ermöglichen.

Burgau, 01.08.2018
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Die Stadt Burgau sucht zum 01. September 2019 

eine/n Auszubildende/n (m/w/d) 
für den

Ausbildungsberuf „Fachkraft für
Wasserversorgungstechnik“
für das Städt. Wasserwerk und

eine/n Auszubildende/n (m/w/d) 
für den

Ausbildungsberuf „Fachkraft für
Abwassertechnik“
für die Städt. Kläranlage.

Die Ausbildung dauert 3 Jahre. Einstellungsvorausset-
zung ist der Nachweis des erfolgreichen Abschlusses
der Realschule oder des qualifizierenden Hauptschulab-
schlusses. Außerdem sollen für diese Ausbildungsberu-
fe technisches und naturwissenschaftliches Interesse,
Kontaktfreude, sorgfältige und gewissenhafte Arbeit
und Teamfähigkeit vorhanden sein.

Bewerben Sie sich bitte mit aussagekräftigen Unterla-
gen (Lebenslauf und Kopien der Schulzeugnisse (2
Schuljahre)) bis spätestens 30. September 2018 bei
der Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau. 

Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter
der Telefonnummer 08222/400620 oder 400622 zur
Verfügung.

Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem
Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs. 1 DSGVO
entnehmen Sie bitte der Homepage der Stadt Burgau
unter der Rubrik Datenschutz.

Die Stadt Burgau sucht zum 01. September 2019

eine/n Auszubildende/n (m/w/d)
für den

Ausbildungsberuf zur/zum „Fachan-
gestellten für Bäderbetriebe“
für das Städtische Freibad Burgau.

Wir erwarten mindestens den Qualifizierenden Haupt-
schulabschluss, Einsatzbereitschaft,  technisches
Verständnis und körperliche Fitness. Wichtig sind gute
Kenntnisse in den naturwissenschaftlichen Fächern. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen bis spätestens 
30. September 2018 an die Stadt Burgau, Personal-
amt, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau.

Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter
der Telefonnummer 08222/400620 oder 400622 zur
Verfügung.

Ihren Bewerbungsunterlagen sind ein Lebenslauf und
Kopien der Schulzeugnisse (2 Schuljahre) beizufügen.

Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem
Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs. 1 DSGVO
entnehmen Sie bitte der Homepage der Stadt Burgau
unter der Rubrik Datenschutz.

Stellenausschreibung

Stellenausschreibung

Stellenausschreibung
Die Stadt Burgau sucht zum 01. September 2019

drei SPS-Praktikantinnen/en
(m/w/d)
für die Städtischen Kindertageseinrichtungen

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen bis spätestens 
30. September 2018 an die Stadt Burgau, 
Personalamt, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau.

Voraussetzung ist mindestens ein mittlerer Schulab-
schluss. Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne
unter der Telefonnummer 08222/400620 oder 400622
zur Verfügung.

Ihren Bewerbungsunterlagen sind ein Lebenslauf und
Kopien der Schulzeugnisse (2 Schuljahre) beizufügen. 

Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem
Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs. 1 DSGVO
entnehmen Sie bitte der Homepage der Stadt Burgau
unter der Rubrik Datenschutz.



Eröffnung der öffentlichen Toilette
im Stadtzentrum Burgau

Nach Umbau des ehe-
maligen Stadt-Cafés
konnte in den neuen
Räumlichkeiten bereits
eine Schank- und Spei-
sewirtschaft ihren Be-
trieb aufnehmen.

Nun wird auch ab
September 2018 die
neue öffentliche Toilette
im Zentrum von Burgau,
Norbert-Schuster-Stra-
ße, neben der „Stadt
Lounge“ eröffnet.

Die öffentliche Toilet-
te kann täglich von
10:00 – 20:00 Uhr u.a.

von Touristen, Einkaufsbummlern und sonstigen Besu-
chern der Stadt genutzt werden.
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VORTEILE:

• Auflage: 
4.750 Exemplare

• kostenlose Verteilung an
alle Haushalte der Stadt
und Stadtteile

• ca. 400 Exemplare zur
Auslage im Einzelhandel

• Hohe Qualität der
Drucksache

• Durchgängig 4-farbig

• Hohe Aufmerksamkeit
aufgrund interessanter
Themen rund um Burgau

Burgau
aktuell

Ausgabe: Nr. 79 · Mai 2017 · monatlich · kostenlos · www.burgau.de
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Burgau aktuell

Verlag Fischer-Medienteam, Burgau
Samuel Fischer, Tel. 0171-7964619

E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de

Stadtstrasse 1, 89331 Burgau

Werkstatt Tel. 08222-90230

ost-ehmann@email.de

Orthopädische
Einlagen für Arbeit,
Freizeit und Sport

ANZEIGEN

T-Shirts Stadt Burgau
Auch für Kinder erhältlich.
Kinder: 7,50 €
Farben: pink, azure blue, royal blue
Damen: 10 €
Farben: weiß, rosa, navy blue, schwarz 
Herren: 10 €
Farben: weiß, navy blue, schwarz
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Bestens ‚bemützt‘ ins
neue Schuljahr 
Bei Ausflügen oder Sportwettbewerben sind die Schülerin-
nen und Schüler der Grundschule Burgau nicht nur an ihren
Schul-T-Shirts künftig gut zu erkennen.

Dank einer Spende von Herrn Reiner Zahler (stehend im
Hintergrund), Geschäftsführer der Firma RST, besitzt die
Grundschule Burgau nun 50 Schülermützen mit dem Schul-
logo. 

Unterknöringer Jugendfeuerwehr
beim Kreisjugendzeltlager Niederrau-
nau 
Vom 06.-08.07. fand heuer das bei den Jungfeuerwehrlern
sehr beliebte Zeltlager des Landkreises in Niederraunau statt. 

Unsere Jugendgruppe nahm mit sieben Jugendlichen und
zwei Betreuern an diesem Event teil. 

Etliche Jugendliche waren leider aufgrund der zeitgleich
stattfindenden Firmung daran verhindert. 

Am Anreisetag wurden gemeinsam die Zelte aufgebaut.
Am zweiten Tag fand das traditionelle Geländespiel statt. Die-
ses erstreckte sich bis nach Premach und wieder zurück. Auf
der Strecke mussten verschiedene Aufgaben bewältigt wer-
den. Es war für alle ein großes Erlebnis und machte durch-
wegs Spaß. Nach der Siegerehrung des Geländespiels bildete
ein Discoabend mit DJ den Abschluss des 2. Tages. 

Nach wenig Schlaf, einem ausgiebigen Brunch und dem
anschließenden Zeltabbau und Festplatzaufräumen traten
alle die Heimreise an. 

Besonders fürs Teambuilding, etwas zusammen erreichen
zu können, oder andere Jugendliche mit dem selben Hobby
zu treffen, ist dieses Zeltlager eine sehr tolle Sache. 

Unsere Jugendlichen freuen sich schon auf das nächste
Mal. 

13 Jahre beim Ferienprogramm
dabei - Allkampf-Jitsu-Schule Bur-
gau
Zum 13. Mal beteiligte sich die Burgauer Allkampf-Schule
unter Leitung von Werner Blaha am Ferienprogramm der
Stadt Burgau.

20 Kinder schnupperten zwei Stunden “Budo-Sport”-
Luft im Dojo und waren begeistert vom Programm und der
Begleitung durch die Trainer und die jungen Sportlerinnen
und Sportler der Schule.

Markus Blaha, der auch von Anbeginn die Verantwor-
tung für das Ferienprogramm übernommen hatte und die
beiden Trainerinnen Monika Hutner und Hildegard Kugel-
mann führten wieder gekonnt und kurzweilig durch das
sprichwörtlich “tropenheiße” Training.

Aufmerksam lauschten die Kinder den Ausführungen
des Allkampf-Lehrers über die Inhalte des Budo-Sportes.
Disziplin, Respekt und Fairness ebnen zusammen mit kör-
perlicher Fitness den “Weg zum Ziel”.

Die Kinder und deren anwesenden Eltern dankten den
Trainern mit einem anhaltenden Applaus.

Bis zum nächsten Jahr, dann sind wir wieder dabei und
bereiten unseren Burgauer Kindern ein wenig Kurzweil in
den Ferien.

BURGAUER KINDER UND JUGENDLICHE
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* Gültigkeitsdatum: 15.07.2018 - 29.09.2018 gilt nur für Schulartikel.
Satch, ��������, Bücher, Sonderbestellungen und Sonderpreise 
sind nicht rabattfähig.

10%
RABATT*

SPAREN ZUM  
SCHULANFANG!

Öffnungszeiten in der 
Schulbeginn-Woche: 

Di-Do. 8:30-18:30 Uhr

BURGAUER KINDER UND JUGENDLICHE

Burgau aktuell KONTAKTE

REDAKTION: Kulturamt Stadt Burgau
Dr. Stefan Siemons, Gerichtsweg 1, Tel. 08222-400640
E-Mail: burgau-aktuell@burgau.de, Internet:
www.burgau.de 

VERLAG, Verteilung & Anzeigen: Fischer-Medienteam
Samuel Fischer, Zengerlestr. 3, Tel. 08222-9616642, 
E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de

DRUCK: RÖDERER Medienproduktion
Markgrafenstraße 7, Telefon 08222-96610, 

ANZEIGEN

Familienstützpunkt Burgau
Sprechstunde:
Jeden Montag, 15.30 - 17.30 Uhr
Jeden Mittwoch, 9 – 11 Uhr
Für Termine darüber hinaus ein-
fach Kontakt aufnehmen!
Kapuziner Str. 13, 89331 Burgau
Tel. 0176 459 499 40
E-Mail:  
familienstuetzpunkt@stadt.burgau.de

Dienstag, 23.10., 16 – 18 Uhr:
Mama, Papa koch mit mir – Praxis-
veranstaltung für Eltern mit Kin-
dern im Alter von 2 – 3 Jahren

Mit dem Kleinkind kochen und ein leckeres und voll-
wertiges Essen auf den Tisch bringen - wie geht das? Die
Referentin Stefanie Klaiber (Dipl. Ing. Ernährung) kocht
gemeinsam mit Ihnen und Ihren Kindern im Alter von 2 bis
3 Jahren. Die Rezeptauswahl ist lecker und einfach zu ko-
chen. Die Speiseplangestaltung anhand der Ernährungspy-
ramide wird beachtet. Die Veranstaltung des Amtes für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten Krumbach in
Zusammenarbeit mit dem Familienstützpunkt Burgau fin-
det am Dienstag, den 23.10 in der Schulküche der Mittel-
schule Burgau, Pestalozzistraße 5, von 16 – 18 Uhr statt.
Für Lebensmittel sind 2,00€ zu bezahlen. Bitte bringen Sie
Kochschürzen mit. Melden Sie sich bis Freitag 19.10. unter
0176 45949940 oder familienstuetzpunkt@stadt.burgau.de
an.

Vogelfrei wie Robin Hood
Im Rahmen des städtischen Ferienprogramms mussten

sich Jungen und auch ein wagemutiges Mädchen für die
Aufnahme in Robin Hoods Bande einigen Aufgaben stel-
len. Im Stadtwald lösten sie Einzel- und Teamherausforde-
rungen und konnten wertvolle Gegenstände ergattern. Die-
se verarbeiteten die Kinder zu Pfeilen, Bögen und Köcher,
was handwerkliche Geschicklichkeit erforderte. Schließlich
erprobten die kleinen Helden ihre Schießkunst, um für den
Kampf gegen den Sheriff von Nottingham gerüstet zu sein.
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Die Jugend marschiert beim 
SV U erneut vorne weg
Beim schon traditionellen Vorgabeturnier der Tischtennis-Ab-
teilung des SV Unterknöringen setzten sich auch 2018 die
Nachwuchskräfte durch. Bei dem Turnier, in dem alle Mitglie-
der der Tischtennis-Abteilung teilnehmen können, spielen
Mädchen, Buben, Damen und Herren  in einem bestimmten
Modus gegeneinander, wobei immer der Klassenhöhere sei-
nem durch ein Los gezogenen Gegner eine bestimmte Anzahl
an Punkten vorgeben muss. Wie schon im Vorjahr wurde
wieder nach dem Schweizer – System gespielt. Durch die
zahlreiche Teilnahme wurde das von der Abteilungsleitung
fest intrigierte Turnier wieder zu einem tollen Wettbewerb,
der vor allem den Jugendlichen sehr viel Spaß bereitete.

Nach hartem und über vierstündigem Kampf konnte sich
schließlich Dominik Jakel erneut den begehrten Wanderpokal
sichern. Auch der Zweitplatzierte Lennart Rogge verteidigte
mit einer sehr starken Leistung die Vizemeisterschaft aus dem
Vorjahr. Michael Schwenk von der ersten Herrenmannschaft
war es schließlich vorbehalten, mit dem 3.Platz einen totalen
Erfolg der Jugendlichen zu verhindern.

Beim anschließenden Grillfest nahm der neue Abteilungs-
leiter Franz Schuster dann auch gleich die Siegerehrung vor
und bedankte sich für die sehr faire und reibungslose Ab-
wicklung des Turniers und erhofft sich, dass diese positive
Entwicklung weiter ausgebaut wird.

Die Sieger des Vorgabeturniers 2018: von links Michael
Schwenk (3.Platz), Daminik Jakel (Sieger) und Lennart Rog-
ge (2.Platz).

BURGAUER KINDER UND JUGENDLICHE

Ferienprogramm in 
unserer Stadtbücherei
Unter dem Motto „Hexenbuch und Zauberspruch“ trafen
sich am 02. August vierzehn Kinder im Alter zwischen 4
und 9 Jahren zu einem zauberhaften Vorlesevormittag. 

Die kleinen Zuhörer wurden von Gitti Haas und Ilona
Ehrlich mit den Zaubersprüchen des Petrosilius Zwackel-
mann und der kleinen Hexe aus den Klassikern von Otfried
Preußler vertraut gemacht. Außerdem hörten sie noch eine
Geschichte von der Zauberin Zilly und ihrem Kater Zinga-
ro.

Die Kinder naschten von Hexenmuffins, Mäusen und
Kröten – natürlich in Form von Fruchtgummi. Außerdem
durften sie sich ihren eigenen Zauberstab bemalen.

Ausgestattet mit eigenem Hexenhut und Zauberstab tra-
ten sie verzaubert den Heimweg an.

Tobias Höb ist der neue SV U-
Jugendvereinsmeister

Jugend-
Vereinsmeister
2018: 
Tobias Höb

Bei der Tischtennis-Vereinsmeisterschaft des SV Unterknörin-
gen konnte Tobias Höb seinen im Vorjahr errungenen Titel bei
der Jugend erfolgreich verteidigen. Nach teilweise sehr span-
nenden und interessanten Spielen stand er schließlich erneut
als Sieger fest. Bereits zum dritten Mal hintereinander sicherte
sich  Florian Nägele den 2. Platz vor Lukas Jakel, der seinen
dritten Platz aus dem Vorjahr ebenfalls verteidigen konnte.

Im Doppel, hier wurden die Paarungen zusammengelost
setzte sich Dominik Jakel mit Gastspieler Timo Schiller durch
und verwies die Siegerpaarung von 2017, Tobias Höb/Lukas
Jakel auf den 2. Platz.
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Baufachtage Günzburg!

Birgit Hofmann
Bauspar- und  Versicherungskauffrau

Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg
Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182 
Mobil:  0172-7263662 · birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo – Di 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro · Mi – Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro  
danach telefonische Terminvereinbarung

Forum am Hofgarten • Eintritt frei
15. & 16.09.18 • 10.00 – 17.00 Uhr

BESUCHEN SIE UNS ZUR MESSE:

Wir freuen
uns auf Sie!

Burgau · Tellerstr. ·Tel. 6604

Damals
wie 

heute!

medienproduktion

Digitaldruck 
Offsetdruck

Aufkleber
Plakate

Stempel
Schilder

Lettershop

Marketing- & Werbeservice

Ernst Röderer
Markgrafenstraße 7

89331 Burgau
Telefon 08222 96610

www.roederer-druck.de

100JAHRE
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Die besten Griller kommen aus der Markgrafenstadt 
Wie das „Boandlkramer BBQ Competition Team bei den Bayerischen Grillmeisterschaften den Titel
nach Burgau holten 

Ehrlich gesagt: Mit Grillen, so wie man es auf der Terrasse an
einem lauen Sommerabend gewohnt ist, hat das nicht mehr
viel gemeinsam. Beim Boandlkramer BBQ Competition Team
aus Burgau läuft das nämlich anders. Bei den fünften Bayeri-
schen Grillmeisterschaften in Poing bei München im Juni be-
legten sie den ersten Platz in der Gesamtwertung und holten
damit den Titel in die Markgrafenstadt. Erfolgreich waren sie
auch schon bei anderen Wettbewerben: Beim „Dutch Oven
Cook Off“ im Rahmen der „Garten München“, der Ausstel-
lung für Gartengestaltung und Gartenkultur im März dieses
Jahres, wurden Sie ebenfalls Erste. 

Wer sind denn die Boandlkramer alles? Richtige Burgauer
sind eigentlich nur Martin (Maze) Seibold und Jochen Häm-
merle. Andreas Hanisch kommt aus Hirblingen und Alex Deh-
ler aus Peterswörth. Der offizielle Sitz der Boandlkramer ist
aber die Markgrafenstadt. Und woher kommt der Name Bo-
andlkramer? Zwischen Knochenbeinen wühlen sie jedenfalls
nicht herum. Der Name komme vom Fasching her und man
sei ja auch ein bayerisches Team, verrät Martin Seibold. 

Wie läuft denn so eine Grillmeisterschaft ab? In Poing war
das so: Es galt, ein Vier-Gänge-Menü zuzubereiten, Töpfe
oder Pfannen waren nicht erlaubt – alles, sowohl die Beilagen
als auch das Dessert, musste vom Grill stammen. Die Vorga-

ben waren klar festgelegt. „Alles aus dem Meer“ hieß es beim
ersten Gang. Weiter folgten: Schweinelende, Fingerfood und
anschließend ein Dessert. Was zählte, waren das Anrichten,
der Gargrad und vor allem der Geschmack. Das Schwierige
sei das Drumherum, nämlich für alles das richtige Timing zu
finden, erklärt Boandlkramer-Boss Martin Seibold. „Man
muss genau wissen wie lange was auf dem Grill bleiben
muss, damit alles auch gleichzeitig fertig ist und angerichtet
werden kann.“ Eine weitere Herausforderung sei die Zusam-
menstellung des Menüs. Denn genau dieses soll ja die Jury
überzeugen. Beim Boandlkramer BBQ Competition Team sah
dieses so aus: Filet vom Wolfsbarsch mit Riesengarnelen, Ja-
kobsmuscheln und Oktopus an getrüffeltem Kartoffelpüree.
Anschließend eine Crépinette vom Schweinefilet, gefüllt mit
Brät und Paprika, dazu Kumpir Kartoffeln und Spargelröll-
chen im Speckmantel. Es folgte ein Fingerfood-Dreierlei, da-
runter geräucherte Entenbrust auf Hafercracker mit Kresse
und Frischkäse, bevor es zum Dessert, einem bayerischen
Nachspeisenteller ging. Dazu gehörte auch ein Mohn-Him-
beer-Apfelstrudel mit Vanillesoße. Ein Apfelstrudel auf dem
Grill? „Du musst den Grill sowohl als Koch- wie auch als
Backstelle verstehen“, sagt Alex Dehler – er weiß, wovon er
redet, denn von Beruf ist er Koch.

Die Boandlkramer bei den Meisterschaften in Poing bei Mün-
chen: Unter den 23 Teams konnten sie sich behaupten und
holten den Titel in die Markgrafenstadt.

Das Burgauer Boandlkramer BBQ Competition Team von
links nach rechts: Jochen Hämmerle, Andreas Hanisch, Mar-
tin (Maze) Seibold und Alex Dehler. Sie sind die bayerischen
Grillmeister.   

Gegrilltes Wolfsbarschfilet, Pulpo, Riesengarnelen und Ja-
kobsmuscheln an getrüffeltem Kartoffelpüree.   

Fingerfood-Dreierlei: Geräucherte Entenbrust auf Hafercra-
cker, Chicken-Lollypop mit Mango Chutney und Pulled Chi-
cken auf Chili-Cracker.   

AUS DEN VEREINEN



Burgauer Flohmarkt
Der Herbstflohmarkt findet am Sonntag 30.09.2018 auf
dem Parkplatz des Eisstadions in Burgau statt. Aufbau ist
ab 7:00 Uhr.

Standgebühr: € 5,-- pro lfm, max. 1,5 m tief, Wenn mög-
lich ein Auto pro Stand frei, Müllkaution: € 10,- je Stand,
auch von Kindern. Wird wieder ausbezahlt, wenn der Platz
sauber verlassen wird. Wer ? Jeder mit Gruscht und Trödel.

Der Verkauf von Neuware, NS-Artikel, Waffen, Erotik,
Medikamente, Lebensmittel, sowie lebende Tiere ist NICHT
erlaubt. Der Reinerlös aus den Standgebühren ist für soziale
Zwecke bestimmt. Veranstalter Stadtwache Burgau e. V.
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Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79

Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35

89331 Burgau www.a-eiband.de

■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

Notdienstnummer
0180-3011200

Entspannt in den Urlaub
Der Wasserwächter, 

sorgt für Schadensbegrenzung,
bei einem plötzlichen Wasserschaden

ANZEIGEN

AUS DEN VEREINEN

Nella Picha Bayerische
Vizemeisterin
Nella Picha vom TSV Burgau startete bei den Bayerischen
Leichtathletikmeisterschaften der Altersklasse U16 im hei-
ßen Oval des Sickersgrund-Stadions in Kitzingen. Die jun-
ge Athletin war vor kurzem zweifache Schwäbische Meis-
terin im Augsburger Rosenaustadion geworden. Mit 12.63
sec. über 80 m Hürden gewann sie unangefochten mit
Start-Ziel-Sieg und neuer persönlicher Bestzeit diese Diszi-
plin. Wesentlich enger ging es beim nächsten Start über
100 Meter zur Sache. Aber am Ende reichte es mit 12.88
sec. knapp vor ihrer Konkurrentin aus Augsburg zum Sieg.
Mit diesen im Vorfeld erreichten guten Zeiten wurden die
Bayerischen Meisterschaften in Kitzingen in Angriff ge-
nommen, wo sie ebenfalls über die 80 m Hürdenstrecke
und 100 Meter gemeldet war. Zusammen mit ihrem Trainer
Manfred Skibbe wurde das Ziel ausgegeben, Erreichen der
beiden Endläufe müsste möglich sein. Nella Picha startete
zuerst mit 32 weiteren Teilnehmerinnen im Vorlauf über
die Hürdenstrecke. Diesen Vorlauf gewann Nella sicher in
neuer persönlicher Bestzeit von 12.46 sec. Eine Stunde spä-
ter dann der Endlauf, wo sie nach gutem Start bis zur fünf-
ten Hürde deutlich in Führung lag. Schrecksekunde für ih-
ren Trainer, denn Nella strauchelte an selbiger Hürde kam
aber schnell wieder in den Rhythmus. Trotz Verlustes der
Führung kämpfte sie sich mit einer tollen Energieleistung
ins Ziel und erreichte mit 12.34 sec. und nochmaliger 
Verbesserung ihrer persönlichen Bestleistung eine nie er-
wartete Silbermedaille. Am Sonntag bei tropischen Tempe-
raturen nahm Nella die 100 Meter mit 35 anderen Sprinte-
rinnen in Angriff. Nach dem Erfolg vom Vortag musste
Nella in 4 Std. Vorlauf, Zwischenlauf und Endlauf absolvie-
ren. Gar nicht so einfach, denn die Athletin hatte sich 14
Tage vor diesem wichtigen Wettkampf eine Grippe einge-
fangen. Würde die Kraft ausreichen? Nach dem Vorlauf in
12.84 sec. und 12.88 sec. im Zwischenlauf wurde der End-
lauf souverän erreicht. Hier musste die junge Athletin dem
Kräfteverschleiß Tribut zollen. Am Ende reichte die Kraft
nicht mehr aus, um ganz vorne mitzumischen. Sie erreich-
te im Endklassement den guten fünften Platz im Feld der
schnellsten bayerischen Sprinterinnen ihrer Altersklasse.
Fazit: Tolle Vorstellung der jungen Athletin bei ihrer ersten
Teilnahme bei Bayerischen Meisterschaften. 



12 AUS DEN VEREINEN

„Konzert Dahoim“ mit Out In The Sticks 
Nach zwei Jahren gibt die Burgauer Big Band wieder zwei Konzerte in der Kapuziner-Halle.

Endlich wieder daheim: Nach den Konzerten zusammen
mit der Big Band Monday Night Orchestra aus Lauingen in
den vergangenen beiden Jahren im Gundremminger Auwald-
Sportzentrum kommt die Burgauer Big Band Out In The
Sticks wieder in die Kapuziner-Halle. Alle drei Auftritte in
Gundremmingen waren so gut wie ausverkauft. Für die Musi-
kerinnen und Musiker sei es ein tolles Gefühl gewesen, ge-
meinsam mit einer zweiten Big Band ein Konzert vorzuberei-
ten, bemerkt Bandleader Florian Vogg. Dennoch: Daheim ist
eben daheim und die Markgrafenstadt ist eben die Markgra-
fenstadt. Gut, Auftritte gab es in der Kapuziner-Halle wäh-
rend dieser Zeit schon auch. Out In The Sticks begleitete die
Sportlerehrungen der Stadt Burgau und auch den Festakt, in
dem die Patenschaft mit der 6. Kompanie des 3. Sanitätsregi-
ments in Dornstadt besiegelt wurde. Trotzdem: Die eigenen
Konzerte in den Jahren 2014 und 2015 waren damals schon
etwas Besonderes und die Kapuziner-Halle hatte sich jedes
Mal in eine Big Band-Halle vom Feinsten verwandelt.

Genau dort will Out In The Sticks an zwei Tagen, nämlich
am Freitag, den 5. und am Samstag den 6. Oktober, wieder
anknüpfen: Mit sattem Big Band-Sound, so wie das Publikum
diesen seit Jahren schon gewohnt ist. Und natürlich wieder
mit den ausdrucksstarken Vocals von Anna, Annette, Franzi

und Wolfi und einem kompletten Big Band-Bläsersatz samt
Rhythmusgruppe. Dies bedeutet auch exakte rhythmische
Präzision, eine große Bandbreite sowie starke solistische Leis-
tungen und virtuose Improvisationen. Was darf das Publikum
denn sonst noch alles erwarten? „Ein noch größeres Reper-
toire“, verrät Florian Vogg. Mit diesem wird Out In The Sticks
in jedem Fall und nach wie vor den alten Big Band-Klassikern
treu bleiben. Aber auch Jazz-Größen, von Aretha Franklin
über Glenn Miller und Benny Goodman bis hin zu Frank Si-
natra werden nicht fehlen. Und wenn es etwas Neueres sein
soll, gerne auch dieses. Keine Sorge: Christina Aguilera und
Michael Bublé werden ebenfalls mit dabei sein. Wird dann
auch Tina Turners röhrende „Proud Mary“ oder Joe Cockers
legendäres „You can leave your hat on“ ebenfalls wieder die
Halle zum Brodeln bringen? Nun ja, alles soll jetzt nun auch
wieder nicht verraten werden. Also: Hingehen und sich über-
raschen lassen, sich freuen und dabei einen Big Band-Abend
der Extraklasse erleben. 

Einlass zu den Konzerten ist an beiden Tagen um 19 Uhr,
Beginn ist um 20 Uhr. Karten gibt es im Vorverkauf beim Kul-
tur- und Touristikamt der Stadt Burgau, online auf www.bur-
gau.de, bei der Buchhandlung Pfob sowie bei der Wachszie-
herei Bader.

Von links: Annette, Anna, Franzi und Wolfi: Mit ihren aus-
drucksstarken Stimmen werden sie ein weiteres Mal die Ka-
puziner-Halle zum Brodeln bringen.   

Nach drei Konzerten zusammen mit dem Monday Night Or-
chestra aus Lauingen in den vergangenen beiden Jahren im
Gundremminger Auwald-Sportzentrum kommt die Burgauer
Big Band Out In The Sticks an zwei Abenden wieder in die
Burgauer Kapuziner-Halle.   

Kartenvorverkauf
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1, 89331 Burgau,

Tel. 08222/4006-42, E-Mail: ticket@burgau.de

Online: www.burgau.de hier finden Sie einen Link

zum Kartenvorverkauf.

Buchhandlung Pfob, Mühlstr. 1, Burgau, Tel. 08222/1765

Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Str. 2, Burgau,

Tel. 08222/1432

Veranstaltungsbeginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr
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im Wert von 

95€
*► Ausführlicher Hörtest 

► Analysegerät  
 3 Tage kostenfrei  
 zuhause testen
► Testauswertung und
 ausführliche Beratung  
► Nützliches Werbegeschenk

für eine Hörsimulation!
GUTSCHEIN
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kostenfrei & unverbindlich

www.hoergeraete-langer.de

Über 40x in Süddeutschland!

Bürgermeister-
Landmann-Platz 10
Telefon: 08221 34455

2 x in Günzburg
Ludwig-Heilmeyer-Str. 4
Telefon: 08221 916326

HÖRZENTRUM
MIT KINDER

#

ANZEIGEN

Stadtstraße 27
89331 Burgau
www.alkobu.de
☎ 08222-1501

Wir machen
Ihr Bild
• Passbilder

• Bewerbungsbilder

• Führerscheinbilder

• Freundschaftsbilder

Täglich – ohne Anmeldung.
Sofort zum Mitnehmen.

Burgauer Weisenbläser 
beim 27. Bregenzwälder Weisenblasen im
Alpgebiet Baumgarten-Niedere am Sonntag,
dem 29. Juli 2018

Die Familiemusik Bär unter der Leitung von Rudi Bär aus
Andelsbuch hatte zum Weisenbläsertreffen in das Alpge-
biet Baumgarten-Niedere in 1711 m Höhe eingeladen. Dort
gestalteten die zahlreichen Gruppen aus dem Bregenzer
Wald, aus Südtirol, der Schweiz und dem Alpenland ge-
meinsam die Bergmesse, nachdem die Hochebene bei ca.
37° mit den zum Teil schweren Instrumenten - zunächst
mit einer Zweiersesselseilbahn auf 1530 m und anschlie-
ßendem Anstieg von noch weiteren 180 Höhenmetern - er-
reicht war. Der herrliche Panoramablick auf den Bodensee,
den Bregenzerwald, die Allgäuer und Schweizer Berge ent-
schädigte für den anstrengenden Aufstieg. Die Burgauer
Weisenbläser waren zum zweiten Mal mit dabei. Nach der
Messe verteilten sich die einzelnen Gruppen an verschiede-
nen Stationen und spielten auf. Gegen 15:30 Uhr gab es ein
Abschlusskonzert mit allen Musikern bevor es wieder mit
der Seilbahn zur Talstation zurückging. Trotz der sengen-
den Hitze spielten anschließend die Burgauer Weisenbläser
noch ein paar Stücke an der Talstation, als Dank an die
Seilbahnbetreiber, inmitten der vielen bunten Paragleitern,
die dort ihren Landeplatz haben.

Heinz Merz, Günther Preisinger, Marion Jaborsky-Bechtel,
Thomas  Sauter, Michael Brenner (nicht auf dem Bild: Toni
Häussler-Fail)

Ziegler
Augsburger Str. 17

89331 Burgau

Tel. 08222 /9680-0

www.ziegler-burgau.de

ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag bis Freitag 8.30 -18.00 Uhr

jeden Samstag 8.30 -16.00 Uhr

BAD-ARMATUREN
auch als Armaturen für die 

Spüle erhältlich (ab € 27,99)
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Andacht im Stuhlkreis für 
Menschen mit Demenz im 
Kreisaltenheim Burgau

Freitag, 12.10.2018, 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr – „Rut“
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Grüngutentsorgung
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241; 
Öffnungszeiten März bis November:
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 09 – 13 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030
Öffnungsz.: Mo - Fr: 8 – 15:45 Uhr, Mi: 8 – 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat:  8 – 11:45 Uhr

Kreisbauhof-Wertstoffhof
Industriestr. 39, Tel: 2602
Öffnungszeiten: Fr:  15 - 17 Uhr, Sa:  9:00 – 12 Uhr

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-, Biomüll
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender
Internetseite:
http://kaw.landkreis-guenzburg.de/

Impressum: Stadtzeitung Burgau aktuell

Herausgeber: Stadt Burgau – V. i. S. d. P.: Erster Bürgermeister Konrad Barm
Redaktion: Kulturamt, Dr. Stefan Siemons, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, Tel. 08222-400640
E-Mail: burgau-aktuell@burgau.de, Internet: www.burgau.de 
Verlag: Fischer-Medienteam, Samuel P. Fischer, Zengerlestr. 3, 89331 Burgau
Tel. 08222-9616642, E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de
Druck: RÖDERER Medienproduktion, Markgrafenstraße 7, 89331 Burgau
Telefon 08222-96610, Telefax 08222-966130, www.roederer-druck.de
Auflage: 4750 Exemplare; kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Stadt Burgau
Erscheinung: jeden ersten Samstag des Monats

Anzeigen- und Redaktionsschluss: 12 Arbeitstage vor Erscheinung. 

Urheberrechte: Alle in diesem Magazin abgedruckten, namentlich gekennzeichneten Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. Die meisten
Beiträge und Bilder sind aus nicht geschützten Internetseiten oder von E-Mails der Leser. Aus der Veröffentlichung kann nicht geschlossen
werden, dass die abgedruckten Beiträge frei von gewerblichen Schutzrechten sind. Für den Fall, dass in diesem Blatt unzureichende
Informationen enthalten sein sollten, kommt eine Haftung nur bei grober Fahrlässigkeit des Herausgebers oder des Autors in Frage. Fremde
redaktionelle Beiträge sind mit dem Namen des Verfassers gekennzeichnet und geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.
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Teilen, ist nur in Absprache mit der Redaktion gestattet. Bei Bildern ohne Bildnachweis liegen die Rechte bei der Stadt Burgau.

PEFC/06-33-69

Ferienbetreuung
2018

Herbstferien 29.10.-02.11. 

jeweils von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Laienspielgruppe Unterknö-
ringen sucht neue Akteure
Wir, die Laienspielgruppe Unterknöringen, starten ab
November 2018 in die neue Theatersaison 2019 und wür-
den uns freuen, neue Gesichter in unserer Runde begrüßen
zu dürfen.

Unsere Aufführungstermine sind zur Osterzeit, gespielt
wird meist ein lustiger 3-Akter in schwäbischer Mundart.
Geprobt wird von Januar bis ca. April (Ostern), danach fin-
den monatlich gesellige Treffen statt, z. B. Radtour, Grillfest
und sonstige Aktivitäten.

Na, haben wir euer Interesse geweckt...................ja,
dann meldet euch doch bitte bei unserem Vorstand Walter
Findler, ab 18.00 Uhr telefonisch unter der Nr.
08222/412819.
Wir freuen uns, bis bald, Laienspielgruppe Unterknöringen

Wild Wild West
Die diesjährige Aufführung von Musical Dance Unlimited
begeisterte wie immer das Publikum. Samstag und Sonntag
konnten die Gäste am Silbersee bei Remshart bei teilweise
viel, viel Sonne miterleben, wie auf der einen Seite die
Cowboys und Saloon-Mädchen und auf der anderen vor
dem Tipi Indianer mit ihrem Häuptling vollkommen ge-
trennt in ihrer eigenen Welt leben. Bis sich der spitzbübi-
sche Cowboy Jaden auf die Suche nach seiner Schwester
macht, die er wegen eines Aufenthalts im Gefängnis als
Baby zurücklassen musste. Gleichzeitig findet die kleine
Indianerin Shawnee auch heraus, dass sie so gar keine In-
dianerin ist, aber ein Bleichgesicht soll sie sein? Oh nein.
Und so ergibt sich wie von selbst eine bunte Mischung aus
Abenteuer, Freundschaft, Familie und natürlich Liebe am
glücklichen Ende.

Immer wieder bedient Kerstin Halbig auf der Bühne ein
neues Genre. Die Eltern und Freunde der vielen kleinen
Tänzer und Tänzerinnen können sich darauf verlassen,
dass das Programm abwechslungsreich und wieder völlig
anders ist. Eines jedoch bleibt: die Freude am Tanzen bei
ihrer Trainerin und ihren Hauptdarstellern und auch in den
einzelnen Gruppen ist nicht zu übersehen. Mit Begeiste-
rung tanzen und spielen sie sich durch den Wilden Westen.
Und so war dies wieder ein gelungener Sommerabschluss
mit viel Applaus.
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Michaelimarkt
Innenstadt 13.00

SV Unterknöringen 2 - 
FVgg Oberwaldbach-Ried 2
SV Unterknöringen Abt. Fußball 13.15

SV Unterknöringen - FVgg Oberwaldbach-Ried
SV Unterknöringen Abt. Fußball 15.00

Herbstflohmarkt
Parkplatz des Eisstadions in Burgau 7.00

OKTOBER VORSCHAU
02 Di Seniorennachmittag der AWO

Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5
Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777 14.00

04 Do Peter Lisboa ... Live Musik - ausbauBAR
Neues Theater Burgau 20.00

05 Fr Ein Mords-Sonntag - Krimikomödie
Neues Theater Burgau 20.00

Preisschafkopfen
Soldaten – und Kameradschaftsverein e. V.
Feuerwehrhaus in Großanhausen 20.00

Out in the Sticks - Big Band
Kapuziner-Halle 20.00

06 Sa Schwäbische Meisterschaften im Bankdrücken 
und Kraftdreikampf 
TSV Sportzentrum 9.30

Weinfest mit DJ Buddy im beheizten Zelt
SV Unterknöringen Abt. Fußball

Out in the Sticks - Konzert Dohoim
Kapuziner-Halle

07 So SV Unterknöringen 2 - TSV Wasserburg 2
SV Unterknöringen Abt. Fußball 13.15

SV Unterknöringen - TSV Wasserburg
SV Unterknöringen Abt. Fußball 15.00

Mizzi auf großer Reise - Kindertheater ab 2,5 J.
Neues Theater Burgau 16.00

12 Fr Andacht im Stuhlkreis für Menschen mit Demenz
Kreisaltenheim Burgau 15.00

13 Sa Sigrid und Marina
Kapuziner-Halle 20.00

16 Di Sprechtag der Dt. Rentenversicherung
Rathaus Burgau

17 Mi Bürgerversammlung Stadt Burgau
Kapuziner-Halle 19.00

18 Do Bürgerversammlung Unterknöringen
Gasthof „Adler“ 19.00

02 So SV Unterknöringen 2 - SV Obergessertshausen 2
SV Unterknöringen Abt. Fußball 13.15

SV Unterknöringen - SV Obergessertshausen
SV Unterknöringen Abt. Fußball 15.00

04 Di Seniorennachmittag der AWO
Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5
Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777 14.00

08 Sa Hutschanametogh
Cafe an der Bleiche 14.00

14 Fr TSV Bobingen – SV Unterknöringen II
Tischtennis Bezirksliga 2 Süd 20.15

Spielzeiteröffnungswochenende bis 16.09.
Sahnestücke - Genießen ohne Reue!
Neues Theater Burgau 20.00

15 Sa Basar für Kinderkleidung
Mittelschule Burgau (Annahme 10-11 Uhr) 13.00

Kabarett „Die Puderdose“ - Verkehrschaos
Neues Theater Burgau 20.00

16 So Floh und Trödelmarkt  – Rewe Burgau

Basar „Rund ums Kind“
Albertus-Magnus-Haus 9:30

SV Unterknöringen 2 - SV Billenhausen
SV Unterknöringen Abt. Fußball 13.15

SV Unterknöringen - TSV Balzhausen 2
SV Unterknöringen Abt. Fußball 15.00

Monster und Mädchen - Kindertheater
Neues Theater Burgau 16.00

20 Do Wort und Wein - Altweibersommer
Neues Theater Burgau 20.00

21 Fr SV Unterknöringen II – Post SV Augsburg III
Tischtennis Bezirksliga 2 Süd 20.15

22 Sa TSV Königsbrunn III – SV Unterknöringen II
Tischtennis Bezirksliga 2 Süd 19.30

23 So Ein Mords-Sonntag - Krimikomödie
Neues Theater Burgau 18.00

Exkursion nach Buxheim
Historischer Verein Burgau 12.00

27 Do Fahrt nach Bad Tölz
Burgauer Gebirgsjägervereiniung 7.30

28 Fr Jubiläum Burgau – Burgau/Steiermark
Begrüßungsparty, Kapuziner-Halle 19.00

29 Sa TSV Seeg – SV Unterknöringen
Landesliga Westsüdwest 16.00

Ein Mords-Sonntag - Krimikomödie
Neues Theater Burgau 20.00

30 So Jubiläum Burgau – Burgau/Steiermark
Festgottesdienst, Stadtpfarrkirche 10.00
anschließend Festzug & Frühschoppen
Kapuziner-Halle

SEPTEMBER
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

VR-Bank
Donau-Mindel eGTel. 09071 581-581

Ab sofort können Sie mit Kwitt in Ihrer VR-BankingApp 
reibungslos Geld an Ihre Kontakte senden – auch an Ihre 
Freunde, die Kunden bei der Sparkasse sind. Alle Infos in 
Ihrer Filiale und online auf www.vr-dm.de

Jetzt auch bei uns: mit Kwitt schnell und
einfach kleine Schulden begleichen.

LANDGASTHOF JEHLE

einfach gut essen

Landgasthof Jehle
Pfarrer­Völk­Straße 22

89331 Burgau/Limbach
Telefon 08222­1602

www.gasthof­jehle.com

wir freuen uns auf S ie.

seit 1903

ANZEIGEN

Restprogramm  der Burgauer Ge-
birgsjägervereinigung im Jahr 2018
Die Gebirgsjägervereinigung Burgau und Umgebung hat
für das restliche Jahr 2018 noch folgende Programme für
Mitglieder/Nichtmitglieder organisiert.

Am Donnerstag, 27.9.2018 Fahrt nach Bad Tölz. Besuch
des Ausbildungszentrums für Bergrettung mit Vorführun-
gen, Stadtbesichtigung mit Führung und Mittagessen. Ab-
fahrt am 27.9. um 07.30 Uhr Eisstadion Burgau. Rückkehr
gegen 17.30 Uhr. Kosten pro Person  20,00 € (ohne Mittag-
essen) Anmeldungen auch von Nichtmitgliedern er-
wünscht! 1. Vorstand H. Wagner, 08221-33177

Am 11. November 2018 findet um 15 Uhr in der evange-
lischen Kirche in Burgau ein Gedenkgottesdienst unter Mit-
wirken der Burgauer Alphornbläser, Konzenberger Musik-
gruppe, Harfe und Emil Vietz mit Gesang zum Ende des
1.Weltkrieges statt. Im Anschluss ist vor dem Soldateneh-
renmal auf dem Friedhof eine Gedenkveranstaltung mit
vielen Ehrengästen und Mitwirkenden unter der Leitung
der Gebirgsjäger. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Am Mittwoch 5. Dezember 2018 lädt die Gebirgsjäger-
vereinigung zu einer Fahrt nach Tübingen ein.Besuch des
dortigen Schokoladenfestival mit Führung in der Altstadt,
Mittagessen. Abfahrt am 5.12.2018 um 08.30 Uhr Eisstadi-
on Burgau, Rückkehr gegen 17.30 Uhr.  Kosten pro Person
20€ (ohne Mittagessen) Anmeldung auch von Nichtmit-
gliedern erwünscht 1. Vorstand H. Wagner, 08221-33177

Heimatabend
Volksliedersingen mit Marianne
und Anita

Freitagabend den 30.11.2018 um
19:00 Uhr

Wo: Feuerwehrhaus Großanhau-
sen, Eintritt frei, Spenden erwünscht

Einlage: Ritterpoet von Burgau
„Dentatus vom Eichberg“ 

„Jung & Alt Herzlich Willkommen“ 
Auf Euer Kommen freut sich der

Soldaten- und Kameradschaftsver-
ein Groß- und Kleinanhausen!

AUS DEN VEREINEN
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Kunstobjekte erinnern an das alte Krankenhaus 
Wie Georg Langendorf Teile der dortigen ehemaligen Treppe weiterleben lässt

Derzeit befinden sie sich noch in seiner Werkstatt in Kleinan-
hausen: Es sind Originalteile der Holztreppe aus dem abgeris-
sen alten Krankenhaus, wie Tritt- und Setzstufen, Stücke aus
den Handläufen und dazugehörigen Eckteilen. Georg Lan-
gendorf konnte einige Teile der ehemaligen Treppe für seine
Idee verwenden.  Der Gedanke dazu sei bereits vor mehreren
Jahren gereift, als es erste Gespräche über einen möglichen
Abriss des alten Krankenhauses gegeben habe, erzählt Lan-

gendorf. Die Treppe, oder vielmehr Teile davon, sollte für ir-
gendetwas neues Verwendung finden und gleichzeitig an das
alte Krankenhaus erinnern. Zusammen mit selbst gefertigten
Accessoires aus seinem Atelier und auf eine Sockelplatte aus
Holz montiert sind daraus nun Stelen in verschiedenen Grö-
ßen entstanden – 28 Kunstwerke, 14 größere und ebenso viele
kleinere. An der Originalsubstanz wurde nichts verändert, die
Teile aus fränkischer Spessart-Eiche wurden lediglich abge-
schliffen und gewachst. An manchen Stellen sind sogar noch
mit Bleistift aufgeschriebene Nummern zu erkennen, die of-
fensichtlich die richtige Folge der einzelnen Teile beim Auf-
bau der Treppe vorgegeben haben. Nachdem der Bau des
Krankenhausgebäudes im Jahr 1928 erfolgte, dürfte das Holz
selbst fast 100 Jahre alt sein, da dieses zuvor ja auch noch ei-
nige Jahre abgelagert werden musste.

Am Dienstag, den 2. Oktober, beginnt um 19 Uhr im Ein-
gangsbereich des Therapiezentrums Burgau eine neue Aus-
stellung mit Bildern der Augsburger Künstlerin Gisela Sippel.
Dann werden sich auch die Stelen von Georg Langendorf dort
befinden und zum Verkauf stehen. Der Erlös soll der Kinder-
ambulanz des Therapiezentrums zu Gute kommen. Georg
Langendorf sieht es so: „Das alte Burgauer Krankenhaus ist
verschwunden. Auf diese Weise ist etwas geblieben, was an
das markante Gebäude erinnert.“  

Der international bekannten Sopranistin Diana Damrau aus Günzburg wurde anlässlich ihrer Ehrung beim Günzburger För-
derverein die Komposition „My heart is where my home is“ aus der Feder des Burgauer Musikers und Komponisten Hermann
Skibbe „geschenkt“. Diese wurde in Form dieser Partitur und eines Vortrags des Günzburger Tenors Jakob Nistler, begleitet von
Erich Broy,  präsentiert. ‚Musik ist das schönste Geschenk‘ bedankte sich Diana Damrau.

Geschenk aus Burgau für
Diana Damrau
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Ein Oberpfälzer hat sie eingefädelt:

Die Partnerschaft zwischen der Stadt Burgau und 
Burgau in der Steiermark besteht seit 35 Jahren 
An drei Tagen wird dies groß gefeiert

Seit 35 Jahren bestehen zwischen der Markgrafenstadt und
der Marktgemeinde Burgau in der Steiermark nicht nur eine
Partnerschaft, sondern auch Freundschaften, die weit über
diese hinausgehen. Vom Freitag, den 28. bis zum Sonntag,
den 30. September, wird dieses Jubiläum an drei Tagen gefei-
ert. Das letzte große Treffen fand 2013 zum 30-jährigen Beste-
hen in der Steiermark statt. 111 Burgauer hatten damals mit
zwei Bussen die rund 600 Kilometer lange Reise dorthin an-
getreten und ebenfalls drei Tage lang die Freundschaft gefei-
ert und gefestigt. Dieses Mal findet das Jubiläum wieder in
der Markgrafenstadt statt. Gefeiert wurde in diesem Jahr üb-
rigens schon einmal, nämlich die Partnerschaft zwischen
Knöringen und Knöringen in der Pfalz, die bereits seit 40 Jah-
ren besteht – zwei Tage lang, dafür aber nicht weniger herz-
lich.   

Wie war das denn noch einmal, damals vor 35 Jahren, als
die Partnerschaft entstand? Zunächst muss man das Rad der
Zeit noch ein kleines Stückchen weiter zurückdrehen, näm-
lich ganz zu den Anfängen im Herbst des Jahres 1976. Etwas
kurios waren sie schon, war es doch ein Oberpfälzer, der die
Orte damals quasi verkuppelte. Josef Achatz, Stadtrat und
Kaufmann aus dem fränkischen Neumarkt in der Oberpfalz,
hatte auf einer Landkarte zufällig einen Ort in Österreich na-
mens Burgau, etwa 60 Kilometer östlich von Graz entdeckt.
Das schwäbische Burgau war ihm bereits bekannt – aus den
Verkehrsnachrichten im Radio, wenn es um Staumeldungen
auf der A 8 ging. Achatz nahm seine Entdeckung spontan

zum Anlass, einen Brief an Karl Siegl, den damaligen Bürger-
meister von Burgau in der Steiermark zu schreiben, um die-
sen auf das schwäbische Burgau aufmerksam zu machen. Der
wiederum reagierte kurzerhand mit einem Schreiben an sei-
nen Amtskollegen, Burgaus damaligem Bürgermeister Alfred
Seidler, indem er ihm seine steirische Marktgemeinde vor-
stellte. „Hunnen, Kuruzen, Türken und zuletzt die Russen
überrannten und besetzten unser Land, so dass es oft schwer
war, zu überleben. Und trotzdem, oder vielleicht gerade des-
halb, sind unser lieblicher Landstrich und die Menschen, die
hier leben, charakterfest und gastfreundlich.“ Gleichzeitig lud
er die Mitglieder des Burgauer Stadtrates zu einem Besuch in
die Steiermark ein. 

Bürgermeister Alfred Seidler nahm dies am 19. Mai 1977
zum Anlass, nicht mit dem Burgauer Stadtrat, sondern zu-
nächst mit seinen Freunden aus der „Vatertagsrunde“ bei der
alljährlichen Ausflugsfahrt nach Rust am Neusiedler See, Bur-
gau in der Steiermark einen Besuch abzustatten. Hochoffiziell
wurden die „hohen Herren“ damals empfangen, dass es sich
allerdings dabei nicht um den Burgauer Stadtrat handelte,
sondern eben um eine gut gelaunte Vatertagsrunde, das war
erst später aufgekommen.

Am 14. Mai 1983 wurde die Partnerschaft mit der Unter-
zeichnung der Partnerschaftsurkunden durch  Bürgermeister
Alfred Seidler und seinem späteren Amtskollegen Othmar Pie-
ber aus der Steiermark in einem Festakt im Rathaus der Mark-
grafenstadt offiziell begründet.

Vor fünf Jahren reisten 111 Burgauer nach Burgau in die Steiermark, um dort um das 30-jährige Jubiläum    
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Im vergangenen Jahr waren es die Freunde aus der Steier-
mark, die mit drei Bussen zum Historischen Fest kamen Viele
nahmen auch am Festumzug teil. 

Regelmäßige Besuche und Gegenbesuche festigen die Partner-
schaft. Beim 150-jährigen Jubiläum der Freiwilligen   
Feuerwehr Burgau war auch eine Delegation der Freiwilligen
Feuerwehr Burgau-Burgauberg vertreten.   
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Seit 35 Jahren besteht die Partnerschaft mit der Marktge-
meinde Burgau in der Steiermark. Das Bild zeigt das Schloss-
bad und die Wallfahrtskirche Maria Gnadenbrunn beim Be-
such vor fünf Jahren.

In Anerkennung seiner Verdienste hat die Marktgemeinde
Burgau Alfred Seidler einen Weg gewidmet: Den „Alfred Seid-
lerweg“.     

Beim 30-Jährigen Jubiläum wurde in Burgau in der Steier-
mark mit der Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunden
durch Bürgermeister Konrad Barm und seinem Amtskollegen
Gregor Löffler in einem Festakt die Partnerschaft erneut gefes-
tigt.
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Neue Clubmeister bei Meisterschaf-
ten des Sportkegelclubs Burgau
Robert Zahn ist neuer Klubmeister des Sportkegelclubs Bur-
gau. Überlegen setze sich Zahn mit hervorragenden 576 Holz
vor seinen Teamkollegen Vitali Wiesner (542 Holz) sowie Jür-
gen Gerth und Adi Cretu (beide 523 Holz) durch. 

Bei den erstmals durchgeführten Jugendmeisterschaften
setzte sich Lisa Wiesner souverän mit 448 Holz durch. Den 2.
Platz sicherte sich nach anstrengendem Kampf Elias Fischer
(373 Holz) vor Gloria Wiesner (371 Holz).

Die Meisterschaften standen auf sehr hohem Niveau. Die
Siegerehrung übernahm der 1. Vorsitzende Franz Schuster.

Unser Bild zeigt (von links) Vitali Wiesner, Lisa Wiesner, Ro-
bert Zahn, Gloria Wiesner, Jürgen Gerth und Elias Fischer.

Gesangsverein sucht
dringend Sängerinnen
und Sänger
Der Gesangsverein Burgau leidet – wie bereits auch andere
Chöre im Landkreis - an Nachwuchs. Es ist ein gemischter
Chor, er besteht seit 1894 und pflegt traditionelles aber
auch neueres Liedgut. Das vielfältige Programm umfasst
die musikalische Umrahmung von Gottesdiensten, die Ge-
denkfeier am Volkstrauertag auf dem Friedhof und auch
Feiern wie am Muttertag und an Weihnachten im Kreisal-
tenheim. 

Bedingt durch die Altersstruktur brauchen wir drin-
gendst neue Sängerinnen und Sänger, um weiterhin beste-
hen zu können. Versuchen Sie es einfach doch einmal mit
uns. Auch Sie werden sich glücklich fühlen, wenn Sie
durch Ihren Gesang und durch Ihre Mitwirkung vielen
Menschen eine Freude machen können. Die Gesangspro-
ben finden jeweils am Mittwoch – mit Ausnahme von
Schulferien - von 19.45 Uhr bis 21 Uhr im Musikraum des
AMH (Albertus-Magnus-Haus) in Burgau statt, Eingang
Schmiedberg, gegenüber Parkplatz der früheren Metzgerei
Fischer.

Ansprechpartner sind Rosie Benesch, Tel. 3254; Vorstän-
din Irmgard Wörner, Tel. 5147 und Sebastian Rupprecht,
Tel. 1743. Probenbeginn: Mittwoch 26.09.2018
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BauSAN – Wir stehen für Qualität am Bau
08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

 festangestellte Mitarbeiter
 An- und Umbau
 Zimmererarbeiten
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dachgeschoss- und Innenausbau
 Wärmedämmung Dach und Wand
 Maurerarbeiten
 Bad-Komplettsanierung 

 (auch barrierefrei)
 Sanitärinstallation
 Heizungsanlagen aller Art
 Fenster + Türen + Böden
 Malerarbeiten, Hubwagen
 Mauertrockenlegung

Der Handwerksbetrieb in Ihrer Nähe!

ANZEIGEN

Zollberg 4 
89331 Burgau-Unterknöringen
Telefon 0 82 22 - 22 22

Natur aus 
der Flasche

Säfte, Limos, Wasser ...,

Biere, Weine und 

Spirituosen aller Art 
Öffnungszeiten:
Di.–Fr. 8:30 – 12:00 Uhr
und 13:30 – 18:00 Uhr
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t e p h a n  S c h w a r z
S t a d t s t r a ß e  2 8  ·  8 9 3 3 1  B u r g a u

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 00  -  12 :00  Uh r  14 :00  -  18 :00  Uh r
M i  n a c h m i t t a g s  g e s c h l o s s e n
S a  9 : 0 0  -  1 2 : 0 0  U h r

AUS DEN VEREINEN

Freiwillige Feuerwehr Burgau
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite: 
www.Feuerwehr-Burgau.de

Auszug aus unseren Einsätzen:

• 12.08.2018, 20:16 Uhr
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person auf der A8
Feuerwehrdienstleistende:   21
Dauer des Einsatzes:           1,5 Stunden

• 09.08.2018, 18:36 Uhr
Flächenbrand bei Unterknöringen
Feuerwehrdienstleistende:   20
Dauer des Einsatzes:           1 Stunde
                                          
• 03.08.2018, 17:38 Uhr PKW-Brand auf der A8
Feuerwehrdienstleistende:   17
Dauer des Einsatzes:           1 Stunde
                                          
• 02.08.2018, 18:07 Uhr
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8
Feuerwehrdienstleistende:   13
Dauer des Einsatzes:           1,5 Stunden
                                          
• 28.07.2018, 16:20 Uhr Heckenbrand
Feuerwehrdienstleistende:   20
Dauer des Einsatzes:           1 Stunde
                                          
• 20.07.2018, 21:04 Uhr PKW-Brand auf der A8
Feuerwehrdienstleistende:   19
Dauer des Einsatzes:           1 Stunde

am Freitag, den 05. Oktober 2018
um 20.00 Uhr
im Feuerwehrhaus in Großanhausen

Soldaten – und Kameradschaftsverein e. V.
Groß - und Kleinanhausen 
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Schule einst und heute IV. Teil
Wie Ihnen im vergangenen Jahr angekündigt, werden wir
heuer zu Beginn des Schuljahres 2018 wieder einen Teil der
Schulchronik Burgaus betrachten.

Sie wurde sehr genau und differenziert von Norbert Schus-
ter und Luise Haltmayer, untergliedert in die  Bereiche des
Schulwesens über viele Jahrhunderte, aufgeschrieben. Dieses
komplexe Werk ist für Burgau von unschätzbarem Wert, da es
auch genau alle Quellen der Nachforschungen enthält.

In diesem Jahr werde ich in dieser Chronik die Berichte
über die sogenannte Sonn- und Feiertagsschule, wie die Ge-
werbeschule in Burgau, näher ansehen.

Die Menschen der heutigen Zeit glauben immer, dass alle
schulischen Einrichtungen und Errungenschaften Ergebnisse
der Moderne wären.

Dies ist bei Weitem nicht der Fall. Die Vorläufer der heuti-
gen Berufsschulen waren die Sonn- und Feiertagsschulen, wie
auch etwas später die gewerbliche Fortbildungsschule.

Man lese und staune, dass im bayerischen Schulpatent von
1774 bereits festgehalten war, dass für die Entlassenen der
Werktagsschule (Volksschule) bis zur Erreichung des 20. Le-
bensjahres der Besuch der sonntäglichen Wiederholungsstun-
den nach dem nachmittägigen Gottesdienst Pflicht sei.

Es galt auch in Burgau nach einer weiteren Verordnung
vom 12.09.1803, dass solche Sonn- und Feiertagsschulen zu
errichten seien und in dieselben alle Handwerksgesellen, alle
Lehrjungen und alle jungen Leute männlichen wie weiblichen
Geschlechts aufzunehmen sind.

Interessant ist hier zu lesen, dass die Lehrjungen nicht frei-
gesprochen werden konnten, wenn sie nicht durch ein Zeug-
nis des Pfarrers oder Inspektors nachwiesen, eine solche
Schule besucht zu haben. Im Dekret von 1803 stand, dass so-
wohl Mädchen wie Buben zwischen dem 12. und 18. Lebens-
jahr zum Besuch solch einer Schule anzuhalten sind.

Ferner stand auch in dieser Verordnung, dass junge Men-
schen weder ein Anwesen übernehmen, sich noch vereheli-
chen können, wenn sie nicht so eine Schule besucht haben
und den Besuch auch nachweisen konnten.

Die Verordnungen, die Sonn- und Feiertagsschule betref-
fend, änderten sich im 19. Jahrhundert häufig. So besagt die
Schulpflichtverordnung von 1856, dass die Schulpflicht für
die Feiertagsschule für beiderlei Geschlecht bis zum vollende-
ten 16. Lebensjahr besteht.

Was wurde in diesen Sonn- und Feiertagsschulen gelehrt?
"Lesen, Schreiben, Rechnen und andere nützliche Kennt-

nisse, um immer brauchbarer und nützlicher, Religion und
Moral, um immer christlicher, besser und Gott gefälliger zu
werden."

Der Unterricht wurde nach Geschlechtern getrennt gehal-
ten, für die Knaben am Sonntagvormittag und für Mädchen
am Nachmittag.

Nach der ersten Schulteilung in Burgau übernahm der
"Chorregent" die Mädchen, der Lehrer die Knabenabteilung.

Das Schuljahr endete mit einer Prüfung.
Die Prüfung  bestand im Schuljahr 1871/72 in: 
Lesen in der Kirchengeschichte
Einen Aufsatz zu schreiben über wahlweise folgende The-

men: Wert der Eisenbahnen, Der Telegraph, Einen Brief zu
schreiben, in dem man um ein Darlehen zu einem Geschäfts-
betriebe nachsucht 

Rechnen, beinhaltete Aufgaben der Addition mit Dezimal-
brüchen und die Anwendungen der neuen Masse und Ge-
wichte, so wie Subtraktionen und Multiplikationen

Nach langem Hin und Her, von 1862 bis 1906, zwischen
dem Bezirksamt und dem Stadtmagistrat Burgau wurde dann
auch1906 in Burgau eine gewerbliche Fortbildungsschule
installiert.

Diese neue Einrichtung mussten alle in der Stadtgemeinde
wohnhaften Handlungslehrlinge und Gehilfen, Gewerbelehr-
linge, Gesellen, Gehilfen, Fabrikarbeiter, überhaupt alle, die
Arbeiter im Sinne der Gewerbeordnung für das Deutsche Rei-
che von 26.7.1900 sind, verpflichtend  besuchen. Diese Ver-
pflichtung begann mit der Entlassung aus der Werktagsschule
und endete mit der Entlassungsprüfung der Fortbildungsschu-
le desjenigen Jahres, in welchem der Schüler das 16. Lebens-
jahr vollendete.

Zudem hieß es, dass die gewerbliche Fortbildungsschule
eine Gemeindeanstalt sei und ihr Besuch obligatorisch und
befreit, unbeschadet der Verpflichtung des öffentlichen Religi-
onsunterrichtes (Christenlehre), von dem Besuch der Sonn-
tagsschule. Für heutige Menschen übersetzt, wurde  in dieser
Verordnung festgelegt, dass aber alle jungen Menschen trotz-
dem bis zur Vollendung ihres 16. Lebensjahres am Sonntag-
nachmittag am Religionsunterricht teilzunehmen hatten.

Ferner stand in der Schulordnung, dass derjenige, der die
Entlassungsprüfung nicht mit entsprechendem Erfolg besteht,
zum weiteren Besuch der Fortbildungsschule auf eine im Vo-
raus zu bestimmende Zeit, längstens aber auf die Dauer eines
Schuljahres angehalten werden kann.

Bereits hier wurde schon ein Passus mit aufgenommen, der
bis zum heutigen Tag Gültigkeit hat, nämlich der, dass die El-
tern, Pflegeeltern und Vormünder, Dienst- und Lehrherrn 
sowie Arbeitgeber verpflichtet sind, die für den Besuch des
Unterrichtes in der gewerblichen Fortbildungsschule erforder-
liche Zeit zu gewähren. 

Es wurden wöchentlich jeweils am Sonntag, Montag und
Freitag sechs Stunden angesetzt, sowohl in der Winterzeit (1.
November bis 31. März) als auch in der Sommerzeit (1. April
bis 31. Oktober).

Unterricht wurde in folgenden Fächern erteilt:
Deutsche Sprache, Rechnen, Geographie, Geschichte, Na-

turkunde, Buchführung und Wechsellehre, Zeichnen, Lebens-
und Bürgerkunde wie auch Gewerbekunde.

Wie Sie sehen, eine bereits sehr moderne Verordnung.
Wie die Entwicklung der gewerblichen Fortbildungsschule

in Burgau im 20. Jahrhundert weiter geht, lesen Sie im nächs-
ten Jahr, denn die in diesem Artikel zitierte Schulchronik bie-
tet erfreulicherweise noch sehr viel Stoff für weitere Beiträge
über Burgaus Schulwesen und seine Lehrer.

Quellen: "Geschichte der Volksschule Burgau", von Nor-
bert Schuster 1943, fortgeführt von Luise Haltmayer 1981

Bilder: Fam. Michael Miller, Burgau

Text: Irmgard Gruber-Egle, Historischer Verein Burgau
Stadt und Land e. V. 

Bilder und Text urheberrechtlich geschützt, kopieren und
vervielfältigen nur mit Genehmigung 
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Buxheim ist das Ziel der diesjährigen Exkursion des 
Historischen Vereins Burgau
Wir fahren dieses Jahr, am Sonntag, den 23. September 2018,
nach Buxheim bei Memmingen, um uns die Klosterkirche St.
Maria, den Kreuzgang und das Chorgestühl in einer Führung
zeigen zu lassen.

Bei Buxheim denkt man sofort an das sehr bekannte baro-
cke Chorgestühl, das ohne den ehemaligen Landrat Dr. Georg
Simnacher nie wieder den Weg an seinen Ursprungsort gefun-
den hätte. In einer atemberaubenden Aktion und Auktion
konnte Dr. Simnacher das Chorgestühl in England wieder für
die ehemalige Kartausenkirche in Buxheim erwerben.

Dieses Gestühl war im Laufe der letzten 150 Jahre fast
pechschwarz angestrichen worden und wurde teilweise mit
Q-Tips, Sie lesen schon richtig, mit den bekannten Ohrenstäb-
chen und 3.500 Liter Ethylalkohol von der schwarzen Lack-
farbe befreit.

Dieses von Ignaz Waibl von 1687 bis 1691 geschaffene En-
semble ist beeindruckend und ein Kunstwerk von ganz be-
sonderer Bedeutung.

Wir werden Sie aber an diesem Tag noch mit einer weiteren
großartigen menschlichen Schöpfung überraschen, mit einem
kleinen Orgelspiel auf einer Orgel von Joseph Gabler in der
Wallfahrtskirche Maria Steinbach.

Nach so viel atemberaubender Kultur beabsichtigen wir,
dass sie sich dann im "Gromerhof" im Schwäbischen Bauer-
hofmuseum Illerbeuren kulinarisch verwöhnen und den er-
lebnisreichen Tag gemütlich ausklingen lassen können.

Wir freuen uns, wenn Sie an unserer Exkursion am Sonn-
tag, den 23. September 2018, teilnehmen. 

Abfahrt um 12 Uhr am Rathaus, Fahrtkosten € 20/pro Per-
son. Anmeldung bitte bei der Buchhandlung Pfob Tel. 08222-
1765.

Alle Interessierten sind herzlich zu dieser Fahrt eingeladen.
Irmgard Gruber-Egle, Historischer Verein, Burgau Stadt und
Land e. V. 

Bilder: Postkarten und Privat

GESCHICHTE UND GESCHICHTEN

Diplom der Gewerbe-
schule Wangen, von
Karl Miller aus Burgau
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Fundgegenstände - Aktuell
Als Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau angemeldet:

Fd.Nr.:         angemeldet am     Fundgegenstand                                                           Funddatum         Fundort

07 2018   06.04.2018      Mountainbike, silber/rot                               06.04.2018    Badstr./Kleingartenanlage
09 2018   03.05.2018      Fahrrad, Wilier, rot                                       01.05.2018    Binsentalstraße 
10 2018   24.05.2018      Mountainbike, grau/schwarz                        21.05.2018    Badstraße
11 2018   29.05.2018      Herrenfahrrad, Kreidler, silber/grau             25.05.2018    Kreisstraße GZ 11
12 2018   05.06.2018      Uhr mit schwarz/rotem Zifferblatt,               04.06.2018    Straße Richtung Remshart
                                        Metallarmband                                             
13 2018   25.05.2018      Brille, silberf., mit grauem Etui                     25.05.2018    Schmiedberg 
15 2018   19.07.2018      1 Ohrring, silb., Creole                                 19.07.2018    Unterknöringen
16 2018   25.07.2018      Smartphone, Huawei, schwarz                     25.07.2018    Industriestraße 
17 2018   13.08.2018      Fahrrad,Bikespace/Sportline                        11.08.2018    Bahnhofweg
18 2018   14.08.2018      Smartphone, Samsung, blau                        14.08.2018    Zollberg
                                        div. Schlüssel                                                                       
              

Miteinander füreinander da sein –
auch im Berufsleben
Werden Sie Teil des Sozialunternehmens KJF.

Für die KJF Kinder- und Jugendhilfe Günzburg/Neu-
Ulm suchen wir Sie als
Pädagogische Hilfskraft m/w für die offene 
Ganztagesschule

für die Dienste an Schulen im Bereich „Angebote an
Schulen“ in Burgau. Die Besetzung der Stelle erfolgt ab so-
fort im Rahmen einer Teilzeitbeschäftigung von Montag bis
Donnerstag (nachmittags) mit 11,00 Stunden.

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter
Angabe der folgenden Referenz-ID auf www.kjf-karriere.de

Referenz-ID: REF-00001306

Für die KJF Kinder- und Jugendhilfe Günzburg/Neu-
Ulm suchen wir Sie als
Pädagogische Fachkraft m/w - OGS an der Mittelschule
Burgau

für die Dienste an Schulen im Bereich „Angebote an
Schulen“ in Burgau. Die Besetzung der Stelle erfolgt ab so-
fort im Rahmen einer Teilzeitbeschäftigung mit mindestens
13,00 Stunden.

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter
Angabe der folgenden Referenz-ID auf www.kjf-karriere.de

Referenz-ID: REF-00001343

Redaktions- & Anzeigenschluss für die Okto-
ber-Ausgabe ist der 21. September 2018.
Bitte beachten Sie, dass der Raum für Anzei-
gen beschränkt ist. Buchen Sie daher recht-

Sprechtage der Deutschen Ren-
tenversicherung für das zweite
Halbjahr 2018

Die nächsten Termine der Deutschen
Rentenversicherung wurden festge-
legt für:
Dienstag, 16.10.2018
Donnerstag, 20.12.2018

Den Bürgern der Stadt Burgau
wird Gelegenheit gegeben, ihre Rentenunterlagen überprüfen
und sich in allen Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung
kostenlos durch qualifizierte Mitarbeiter der Deutschen Ren-
tenversicherung beraten zu lassen. Zum Beratungstermin
sind die Versicherungsunterlagen sowie ein gültiger Personal-
ausweis oder Reisepass mitzubringen. 

Eine vorherige Terminanmeldung ist erforderlich und ab
sofort im Rathaus Burgau unter der Telefonnummer
08222/4006-26 oder persönlich auf Zimmer Nr. 14, 1. OG,
während der Öffnungszeiten möglich. Bitte halten Sie hierfür
Ihre Versicherungsnummer bereit. 

Unabhängig von der qualifizierten Beratung durch die
Deutsche Rentenversicherung hilft Ihnen das geschulte Perso-
nal im Rathaus Burgau gerne bei der Antragstellung, Konten-
klärung etc. weiter. 

Hutschanametogh bei der 
Eghalanda - Gmoi 
Die Eghalanda –Gmoi Günzburg und Umgebung lädt ihre Mit-
glieder und Freunde zum Hutschanametogh am Samstag, den
08.09.2018 Beginn 14.00 Uhr im Cafe an der Bleiche (Senio-
renwohnanlage) in Burgau recht herzlich ein. 

Information gibt es unter anderem zum Ausflug v. 18. –
21.09.2018 in den Bayrischen Wald und Tschechei (Krumau
/Weldkulturerbe) sowie Budweis u. Prachatic u. vieles mehr. 

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft 1. Vorstand
Stark Adolf, Spitzstr.15 89331 Burgau 
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VORTEILE:

• Auflage: 4.750 Exemplare

• kostenlose Verteilung an alle Haus-
halte der Stadt und Stadtteile

• ca. 400 Exemplare zur Auslage im
Einzelhandel

• Hohe Qualität der Drucksache und
Produktion in Burgau

• Durchgängig 4-farbig auf hochwerti-
gem Papier

• Hohe Aufmerksamkeit aufgrund
interessanter Themen rund um
Burgau

• Sie haben keine Anzeigenvorlage?
Wir gestalten Ihre Vorlage ohne
zusätzliche Kosten.

Gerne senden wir Ihnen unsere

Preisliste mit Mediadaten per Mail

oder Post zu.

Wir haben noch Platz für Ihre Werbung!

Verlag Fischer-Medienteam, Burgau, Samuel Fischer, Tel. 0171-7964619
E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de oder fischer@i-d-agentur.de

KKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachung
· perfekter Schutz vor Wind, Regen 

   und Schnee

· einfaches Zurückschieben des 

   Glasdaches

Genießen Sie das Gefühl von mehr 
Sicherheit und Komfort!

EEigene Produktion in Burgau!
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Eigene Produktion in Burgau!

Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH

Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de

KFZ-SACHVERSTÄNDIGER & INGENIEURBÜRO

MELCHIOR BUCHER

Industriestraße 50, 89331 Burgau Telefon:  08222 - 1205

Hauptuntersuchungen § 29 STVZO  inkl. Teiluntersuchungen AU  |  Änderungsabnahmen  |  Schadensgutachten  |  Wertgutachten

25Jahre in Burgau

+

www.bucher-ingbuero.de
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Gardinen · Stoffe · Handarbeiten · Wolle
Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau

Telefon 0 82 22/16 95 · www.stoeckle-stoffe.de

STÖCKLE

Vorhänge bringen 
Gemütlichkeit & Stimmung 

in Ihr Zuhause. 

Traumhafte Gardinen in  
vielen Farben und Designs.

MARKISEN 
IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

Ihr starker Partner für

   STEUERUNG

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

BWS | Bautechnik GmbH

BWS | Bautechnik GmbH
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795
Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

• eingehende Standort-Beratung und  Entwurfs skizzen 
   für jeden Geschmack
• Bäume, Sträucher, Solitärgehölze, Rosen und 
    Stauden in jeder Größe und nach Ihrer Wahl
• Geländemodellierung und  Rodung
• Anlage von Teichen und Bachläufen
• Holzbau, Pergola und Zäune
• unser sehr hoher Qualitäts standard
• Stein- und Holzterrassen-Sitzplätze
• Anlage von Wegen, Mauern und Treppen mit Natur-

und Kunststeinen sowie Pflaster aus aller Welt
• Rollrasen und Rasen-Ansaaten
• Bewässerungsanlagen und Mähroboter
• Ganzjahrespflege Ihres Gartens

dort-Beratung und Entwurfsskiz
k

Meisterbetrieb
seit 20 Jahren

Unsere Leistungen:

R. Gashi GbR
Zeppelinstraße 10
89331 Burgau
Tel. 0 82 22/4116 44
Mobil 0172/8 25 6210

www.gashi-galabau.de · info@gashi-galabau.de


